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Trauerfrühstück
Das nächste Lichtblick-Trauerfrühstück findet sta� am Samstag, den 

28.06.2025 von 10:00  bis 12:00 Uhr im Lütauer Pastorat. Willkommen ist 
jeder, der sich angesprochen fühlt und alle, die trauern, unabhängig davon, 
wann sie einen Verlust erli�en haben. Wer nicht allein kommen mag, kann 
sich gern von einem vertrauten Menschen begleiten lassen. Anmeldungen 
bi�e im Pastorat unter �04153-55237 oder �pastorin@kirche-luetau.de.

Wir wollen wieder backen und schna-
cken! Dazu treffen wir uns am Freitag, 
den 06.06.2025 um 19:00 Uhr im Pas-
toratsgarten am Lagerfeuer und ha-
ben bei Stockbrot, Würstchen und Ge-
tränken Zeit über alles zu plaudern, 
was uns so einfällt! Für junge und 
junggebliebene Erwachsene!

Backen und Schnacken Reden über den Tod
Am Donnerstag, den 03.07.2025
gibt es um 18:00 Uhr im Be-
sta�ungshaus Steinkamp ein 
Abend zu dem Thema „Reden 
über den Tod - weil er zum Le-
ben gehört“. Der Abend wird ge-
staltet von Dirk Steinkamp und 
Johanna Lembcke-Oberem.

15.06.2025 11:00 Uhr
Familiengo�esdienst 
in der Lütauer Kirche

 (Seite 24)

09.06.2025 11:00 Uhr Pfingstmontag 
Go�esdienst in Schnakenbek auf der Ertheneburg

 mit anschließendem gemeinsamen Mitbringbuffet (Seite22)

22.06.2025 11:00 Uhr
Go�esdienst für Ausgeschlafene 

gestaltet vom Team GfA mit 
dem Chor und Kirchenkaffee

06.07.2025 11:00 Uhr
Tauffest an und in der Elbe, 
Weitere Informa�onen und 

Anmeldung: Seite 23

29.06.2025 09:30 Uhr 
Musikalischer Go�esdienst 

im Rahmen von Cantate 2025
 in Schwarzenbek (Seite 14)

20.07.2025 18:00 Uhr
Go�esdienst mit Musik und 

Kirchenkaffee in Lütau, bei schö-
nem We�er im Pastoratsgarten

Sommerkirche - Sehnsuchtsorte
Vom 08.06. - 18.09.2025 immer um 18:00 Uhr finden wieder 
unsere Go�esdienste der Sommerkirche in der Region sta�. 

Diesmal haben wir das schöne Thema Sehnsuchtsorte. 
Alle Termine und weitere Infos finden Sie auf Seite 23.

13.07.2025 17:00 Uhr 
Musikalischer Go�esdienst 

im Rahmen von Cantate 2025
 in Büchen-Dorf  (Seite 14)
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Besondere Go�esdienste
Dieser Sommer steht zum einen unter dem 
Mo�o „Musik“, denn wir haben viele musi-
kalische Go�esdienste (Seite 3) und auch 
wieder einige Offene Singen (Seite 14).
Zum anderen kommen auch die „Wohlfühl-
momente“ nicht zu kurz: Die Sommerkirche 
beschä�igt sich mit Sehnsuchtsorten (Seite 
23). Unsere neue Rubrik Lichtblicke startet 
mit Glücksmomenten (Seite 12) und an 
unserem Lieblingsplatz (Seite 11) kann man 
schöne Augenblicke erleben.
Und es gibt wieder Termine zum Backen und 
Schnacken, zum Lichtblick-Trauerfrühstück 
(Seite 3) und für das Büchercafé (Seite 10).
Aber wir haben auch nicht unsere 
neuen Schulkinder vergessen (Seite 18), die 
zwar erst im September ihr neues Leben 
starten, sich aber jetzt schon aus ihren
Kindergärten verabschieden müssen.
Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern viele Wohlfühlmomente in diesem 
Sommer, eine schöne Ferienzeit allen Schul-
kindern und allen Landwir�nnen und Land-
wirten eine gute Ernte.

Ihr Redak�onsteam
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Grüße aus dem PastoratGrüße aus dem Pastorat
Liebe Gemeinde

Monatsspruch Juni
Mir aber hat Go� gezeigt, 

dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf.
- Apostelgeschichte Kapitel 10, Vers 28 -

„Jesus verkündete das Reich Go�es 
– und dann kam die Kirche!“ 

Dieser Satz des französischen Theolo-
gen und Historikers Alfred Loisy ist 
nun schon über 100 Jahre alt. 
Alfred Loisy bringt es auf den Punkt: 
Kirche ist ein von Menschen gemach-
tes Konstrukt. Die Ins�tu�on Kirche 
hat sich in der Zeit nach Jesu Wirken 
im Laufe vieler Jahrhunderte entwi-
ckelt. Die Art von Kirchengemeinde, 
wie wir sie in unseren Städten und 
Dörfern hier im Nor-
den Deutschlands ken-
nen, ist erst rund 150 
Jahre alt. 
In den letzten Wochen 
gab es in der Zeitung 
Berichte aus unserem 
Kirchenkreis darüber, wie sich die Kir-
che in unserer Region in der Zukun� 
verändern muss. Das macht vielen 
Menschen Sorgen.
Auch mich beschä�igt die Zukun� 
unserer Kirche sehr. Weniger Mitglie-
der, dadurch zurückgehende Kirchen-
steuereinnahmen und der immer 
größer werdende Verwaltungsauf-
wand machen es nicht leichter. Das 
spüren wir schon jetzt. 
Gleichzei�g möchte ich nach wie vor 
von Jesus erzählen. Und vom Reich 
Go�es und von Go�es Liebe. Denn 
das alles hängt nicht an unseren 
Gebäuden oder Verwaltungsstruktu-
ren. Davon künden unsere Go�es-
dienste unter freiem Himmel und an 
anderen Orten, die Segnungen, zu 
denen ich zu Menschen nach Hause 
eingeladen werde und die Gruppen, 
die in unserer Gemeinde komple� 
ehrenamtlich organisiert sind! Go� 
ist größer als unsere Strukturen. 

Leider geht es ohne sie nicht ganz. 
Zumindest können wir uns das noch 
nicht vorstellen. 
Bis dahin arbeiten wir hier in der Kir-
chengemeinde daran, unsere Ge-
meinde und damit unsere Kirche gut 
in die neue Zeit zu bringen. Das kann 
Veränderungen bedeuten, aber das 
bedeutet auch, dass wir das, was hier 
vor Ort rich�g gut läu�, bewahren 
wollen. Und das ist bereits eine Men-
ge. 

Vieles in Lütau läu� mit 
den zahlreichen enga-
gierten, ehrenamtli-
chen Menschen, die für 
die Gemeinde ak�v 
sind. Gemeinde, Ge-
meinscha�, gemein-

sam, all diese Worte sind nicht um-
sonst miteinander verwandt. Danke 
an dieser Stelle! 
Die Kirche verändert sich immer (lat: 
ecclesia semper reformanda), das 
hat Mar�n Luther gesagt. Ich wün-
sche mir, dass uns Veränderungen 
weniger Angst als Mut machen.
Denn Angst ist kein guter Ratgeber. 
Hoffnung darauf, dass die Botscha� 
von Jesus Christus aber Bestand hat, 
die ist ein Ratgeber, dem ich vertrau-
en möchte! 
Wenn Sie sich also auch Sorgen ma-
chen, wie es hier in Zukun� weiter 
geht, dann lassen 
Sie uns doch ge-
meinsam schau-
en, was noch al-
les gehen könnte! 
Ich bin gerne für 
Sie ansprechbar. 

Ihre Johanna 
Lembcke-Oberem Fo
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Was eine Pastorin so macht: Planen
Wissen Sie schon, was Sie am dri�en 
Sonntag im Oktober machen wer-
den? Ich weiß es. 
Das ganze Jahr ist für eine Pastorin 
vorgeplant. Damit beginne ich im 
September des Vorjahres. Einerseits 
stehen Feste wie Weihnachten, 
Ostern und Co. fest. Dazu kommen 
dann eigene Vorhaben oder orts-
typische wiederkehrende Termine. 
All das will sorgfäl�g geplant wer-
den. 
Das hat seine 
Vor- und Nach-
teile. Spätestens 
seitdem wir hier 
im Sprengel aus 
den Gemeinden 
Lütau, Gülzow und Lauenburg arbei-
ten, muss ich meinen Jahres- und  
Go�esdienstplan so vorbereiten, 
dass ich nicht nur Lütau und Base-
dow im Blick habe, sondern auch 
wann ich in Schnakenbek Go�es-
dienst feiere oder an den anderen 
Go�esdienstorten vertrete. 
Es ist gut, im Blick zu haben, wer 
wann und wo eingesetzt ist. Es ist 
gut, wenn mich Paare anrufen, um 
zu wissen, ob ich an dem Samstag in 
1,5 Jahren Zeit haben werde, damit 
sie ihre Hochzeit in Ruhe planen kön-
nen. 
Ein Nachteil ist, dass ich nicht beson-
ders spontan sein kann, schon gar 
nicht im privaten Bereich. Meine 
freien Wochenenden (ich versuche 
es einmal im Monat hinzubekom-
men, keinen Dienst zu haben) ste-
hen im Jahresplan fest, da sind spon-
tane Änderungen nur schwer mög-
lich. 
Auch für Anfragen aus der Gemein-

de bin ich leider nicht immer flexibel 
genug, um alle Wünsche erfüllen zu 
können. Aber im Gespräch findet 
sich in den allermeisten Fällen eine 
Lösung. Gleichzei�g muss ich mir 
jede Woche auch unverplante Zeit 
einplanen. 
Im Studium hieß das: Zeit für Unvor-
hergesehenes. Denn auch das fällt 
jede Woche hier im Pfarramt an. Ein 
sehr gutes Beispiel dafür sind Trau-

erfeiern. Wir 
können nicht pla-
nen, wann ein 
Mensch vers�rbt. 
Je nach Art der 
Besta�ung sind 
es dann meist 

zwischen 7 und 21 Tagen, bis ein Ter-
min zur Trauerfeier vereinbart wird. 
Dazu kommt dann noch das Ge-
spräch, das ich mit der Familie führe 
und die Zeit, die Trauerrede zu 
schreiben. Dafür muss und will ich 
mir unbedingt Zeit nehmen können. 
Gerade die unverplante Zeit ist un-
endlich wich�g für mich. Denn nur 
so habe ich Zeit für spontane Ge-
spräche, genug krea�ve Freiräume, 
um mir Gedanken um zukün�ige 
Go�esdienste und Projekte zu ma-
chen und auch Zeit nachzuarbeiten, 
was in den unerwartet vollen Wo-
chen liegen blieb. 
Der Pastorinnenalltag ist also eine 
Balance zwischen Planen und Unvor-
hergesehenem. Ich kann sagen: 
Auch nach drei Jahren übe ich noch, 
wie das geht. O� ist die Woche 
plötzlich so voll, dass eigentlich zu 
wenig Zeit für Ungeplantes übrig ist. 
Aber alles wird…

Ihre Johanna Lembcke-Oberem



6 7

Ostersonntag in Basedow
Kirchengemeinderat

Neues von der Kirchenmusik

Neues vom Friedhof

Wir freuen uns nun auch offiziell mi�eilen zu 
dürfen, dass Anne Chris�ansen unsere neue 
Kirchenmusikerin neben Hans-Mar�n 
Bauschke ist. So haben wir wieder ein toll 
aufgestelltes Team in der Kirchenmusik, das 
die Go�esdienste für uns musikalisch gestal-
tet. Außerdem hat Frau Chris�ansen die 
Chorleitung des Chores Sing & Pray über-
nommen. Darüber freuen wir uns ganz be-
sonders, denn eine Chorleitung zu finden, ist 
gar nicht so leicht!
Wir wünschen Frau Chris�ansen viel Segen 
für ihren Dienst! 

Gemeindeleben

Ostersonntag 05:00 Uhr morgens, 
der Wecker klingelt. Um 06:00 Uhr 
treffen  wir uns zum Ostergo�es-
dienst in der Basedower Kapelle. 
Der Altar ist abgeräumt, kein Kreuz, 
kein Schmuck und keine Kerzen. 
Beim Glockengeläut treffen nach 
und nach die Go�esdienst-
besucher ein. Die Orgel erklingt, 
gespielt von Anne Chris�ansen.  Pas-
torin Lembcke-Oberem begrüßt uns.
Eine feierliche S�lle erfüllt die Kapel-
le. Nach und nach wird der Altar ein-
gedeckt, die Kerzen angezündet und 

das Kreuz wieder aufgestellt. 
Gemeinsam singen wir, beten und 
hören andäch�g der Predigt zu. Es 
ist ein etwas anderer Go�esdienst. 
Mir und den anderen Besuchern 
gefällt er sehr.
Nach dem Go�esdienst treffen wir 
uns zum gemeinsamen Frühstück im 
„Sprü�enhus“. Liebevoll hat Frau 
Soltau dort für uns alle ein leckeres 
Frühstücksbüfe� vorbereitet. So 
haben wir alle einen tollen Start in 
den Ostersonntag. Herzlichen Dank 
dafür.                                 Angela Kuchar

Ostersonntag in Basedow
Insektenfreundliche Grabpflege

Anne Chris�ansen
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Wenn Sie über den Friedhof gehen, 
haben Sie vielleicht schon bemerkt, 
dass einige Gräber neu gestaltet und 
anders bepflanzt worden sind.
Unter der Beratung des Gärtners 
Herrn Wolfgang Klock sind einige 
Pflegegräber mit insektenfreundli-
chen Stauden bepflanzt worden.
Noch wachsen die Pflänzchen an, 
aber bald werden die Blumen ihre 
Blüten en�alten und wir werden die 
Vielfalt der Schöpfung auch hier er-

kennen können. Schauen Sie sich 
doch einmal um! Sie werden unter-
schiedliche Möglichkeiten der Ge-
staltung entdecken können.
An dieser Stelle möchten wir Sie er-
neut darauf hinweisen, dass der Ra-
sen in der Nähe der Friedhofsmauer 
nicht aus Nachlässigkeit wachsen 
darf, wie er will. Er wird im Sinne ei-
ner naturnahen Gestaltung einfach 
nur nicht gemäht . 

Ellen Kletz und Anke Ramke
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Kirchen-Podcasts Impressionen vom Kirchentag 2025
Gemeindeleben Gemeindeleben

Monatsspruch Juli
Sorgt euch um nichts, sondern 

bringt in jeder Lage 
betend und flehend eure Bi�en 

mit Dank vor Go�!
- Philipper Kapitel 4, Vers 6 -

Nach dem Lesen der Überschri� 
stellt sich der eine oder andere viel-
leicht die Frage: Was sind denn 
Podcasts? 
Podcasts sind regelmäßig im Inter-
net erscheinende Sendungen, die 
man hören oder auch sehen und 
jederzeit abrufen kann. 
Anhören kann man sie über das In-
ternet auf dem Computer, auf dem 
Smartphone über verschiedene 
Apps (z. B. Spo�fy) oder über WLAN-
Radios. 
Inzwischen gibt es sie zu unzähligen 
Themen und natürlich auch zu den 
Themen Kirche und Glauben. Hier 
eine kleine Auswahl von Podcasts, 

die in unserem Kirchenkreis entste-
hen und die vielleicht zum Reinhö-
ren anregt:
Mein Go�, warum Kirche?! 
Annkathrin Bornholdt, eine Redak-
teurin des Kirchenkreises, spricht mit 
Gästen über die Zukun� der Kirche.
Von Pfeifen und Pfaffen
Die Kirchenmusikerin Almut Buch-
holz aus Ratzeburg und der Pastor 
Jaan Thiesen aus Berkenthin stellen 
das Evangelische Gesangbuch auf 
den Prüfstand.
Glaube und Genuss
Ein Podcast aus dem Leben zweier 
Pastorinnen: Sophie Hobert aus Rat-
zeburg und unsere Pastorin Johanna 
Lembcke-Oberem reden über Go�, 
gutes Essen und alles, was sie be-
wegt.
Mein Lieblingsstück
Verschiedene Kirchenmusiker:innen 
aus Lübeck und Lauenburg stellen 
ihre Favoriten auf der Orgel vor und 
bieten so eine Orgel-Rundreise  
durch unseren Kirchenkreis

Für die zehnte Folge des Podcasts „Mein Go�, warum Kirche?!“ kamen die 
Pastoren und Konfibeau�ragten Oliver Erckens (l.) und Robert Pfeifer (r.) zum 

Gespräch mit Redakteurin Annkathrin Bornholdt ins Kirchenkreis-Studio
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Die Besucher des Kirchentags 2025 in Hannover konnten ein abwechs-
lungsreiches Programm erleben, mit ruhigen Gebeten, poli�schen Diskussi-
onen, tagelangem Singen, großen Konzerten und Surfen auf der Leine. 
Die Eröffnungs- und Schlussgo�esdienste waren mit rund 30.000 Teilneh-
menden sehr gut besucht, zum Abend der Begegnung kamen 150.000 Be-
sucher.
In zwei Jahren findet der nächste evangelische Kirchentag sta�, diesmal in 
Düsseldorf und 2029 ist dann Hamburg an der Reihe.
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Foto: A. Chris�ansen
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Lieblingsplatz
Der Lieblingsplatz 

von Ellen Kletz befin-
det sich in der Feld-

mark. Dazu fährt 
man die erste Allee 

(wenn man von 
Lütau nach Basedow 
fährt) bis zur Kreu-
zung, biegt dann 

rechts ein und biegt 
dann am Ende noch-

mals links ab. 
Dort findet man 

diese Bank, an der 
man wunderbar den 

Sonnenuntergang 
mit einem Gläschen 
genießen kann .

In eigener Sache

Für unsere Rubrik Zeitzeugnisse be-
nö�gen wir neues Material. Wir freu-
en uns über alte Fotos und Postkarten 
aus der Gemeinde. Bi�e wühlen Sie 
in alten Erinnerungsstücken und las-
sen Sie alle daran teilhaben! Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Redak�onsmitglieder gesucht

Wer möchte, kann seine Lieb-
lingsplätze auch mit uns teilen! 
Lassen Sie uns dafür ein Foto 
zukommen, wer mag, gern mit 
einem kleinen Text. Auf Wunsch 
erfolgt die Veröffentlichung auch 
ohne Namensnennung.  

Lieblingsplätze gesucht Zeitzeugnisse gesucht

Für weitere Infos bzw. digitale Fotos bi�e an �gemeindebrief
@kirche-luetau.de oder mit Namen und Anschri� beschri�ete Fotos 

im Pastorat abgeben. Die gibt es dann natürlich zurück. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Zur Verstärkung unseres Redak�onsteams, speziell für die Rubrik Zeit-
zeugnisse suchen wir Gemeindemitglieder, die Lust haben, sich bei der 
Gestaltung des Gemeindebriefs mit einzubringen.
An dieser Stelle begrüßen wir Birgi� Schilloks aus Lütau für die Rubrik 
Kirchenmusik sowie Débora Blum, ebenfalls aus Lütau, für die Kinderseite
in unserem Team und sagen vielen Dank an Fiona Balk, die unser Team 
nach vielen Jahren verlässt, uns aber noch unterstützend zur Seite steht.
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Ende März fand unser Büchercafé in 
Dalldorf sta� und es war ein voller 
Erfolg. Erstmalig kamen so viele Be-
sucher, dass sich an der Bücher-
abgabe eine Schlange bildete! Da 
wir sehr schönes We�er ha�en, war 
die Kaffeetafel draußen gedeckt, an-
ders hä�en wir den Besucherstrom 
auch nicht bewäl�gen können.
Kaffee und Kuchen haben nicht ganz 
gereicht, aber es war ein toller 
Nachmi�ag. Vielen Dank für die 
großar�ge Hilfe von Marina und 
Michael Götsch sowie Udo Huster.

Und wir haben Verstärkung 
bekommen! Karola Grimm 
und Ju�a Altmann  aus Lanze 
sowie Birgi� Schilloks aus Lütau 
werden uns zukün�ig unterstützen, 
worüber wir uns sehr freuen .
Am Samstag, den 07.06.2025 wird 
das Büchercafé in Lanze seine Türen 
öffnen, übrigens zum 20. Mal! Von 
15:30 - 17:00 Uhr begrüßen wir alle 
im Gemeindehaus, Dorfstraße 8.                                     

Barbara, Birgi�, Birte, Conny,
 Ju�a, Karola und Sigrid

Büchercafé in Dalldorf
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Gemeindeleben Gemeindeleben
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Büchercafé in Dalldorf

Neues von den Bücherschränken
Schon seit einiger Zeit gibt es 
auch in Dalldorf einen Bücher-
schrank. Dieser befindet sich 
an der Feuerwehr und erfreut 
sich großer Beliebtheit.
Der Lütauer Bücherschrank ist 
fast fer�g und wird im Laufe 
des Sommers zunächst beim 
Heizhaus aufgestellt werden. 
Sobald das neue Feuerwehr-
haus fer�g gestellt ist, wird er 
dahin umziehen. Der Dalldorfer Bücherschrank
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Liebe Brieffreunde Interview mit Birgi� Schilloks
Lichtblicke Interview

Heute möchte ich Ihnen ein für viele 
bekanntes Mitglied der Gemeinde 
vorstellen: Birgi� Schilloks. Frau 
Schilloks ist Teil unseres Chors und 
setzt sich tatkrä�ig für ein gemein-
sames Pilger-Wochenende ein. Seit 
neustem unterstützt sie auch das 
Redaktionsteam des Gemeindebriefs 
und hilft beim Büchercafé. 
Stellen Sie sich gerne einmal vor.
Mein Name ist Birgitt Schilloks und 
ich wohne seit 45 Jahren in Lütau. In 
meinen 40ern habe ich mir viele 
Gedanken über den Glauben 
gemacht. Vor allem Bücher, in 
denen Menschen ihre Erlebnisse mit 
Gott erzählten, brachten mich 
wieder öfter in die Kirche. Eine 
Zeitlang gab es einen wöchentlichen 
Gesprächskreis über Gott, der mir 
sehr viel gebracht hat. 
Welche ehrenamtlichen Aufgaben 
haben Sie übernommen und was 
machen diese aus?
Zum Chor kam ich, weil mir das 
Singen in der Kirche immer Spaß 
machte. Unser Chor ist eine 
Wohlfühl-Gruppe, ich bin froh, 
dabei zu sein. Manchmal fragen 
mich Lütauerinnen, wann wir denn 
wieder singen, das wäre so schön. 
Das freut mich immer sehr!
Viermal im Jahr gestaltet unser Chor 
den Gottesdienst selbst. Wir suchen 
ein Thema, passende Lieder und 
überlegen uns etwas Ausgefallenes, 
damit auch Nicht-Kirchgänger die 
Freude am Gottesdienst kennen-
lernen. Ebenfalls durch ein Buch, 
und zwar durch HP Kerkeling, bin ich 
zum Pilgern gekommen. Wenn man 
das erstmal erlebt hat, möchte man 
immer wieder losgehen. Mit einer 

Freundin bin ich schon quer durch 
Deutschland bis nach Italien 
gepilgert. Dann habe ich mal im 
Chor gefragt, wer dazu Lust hätte. 
Die Via Scandinavica geht ja genau 
durch Lütau. So starteten wir hier 
und laufen jedes Jahr ein Stück 
weiter. Inzwischen ist es keine reine 
Chorgruppe mehr, einige mussten 
wegen Knie- oder Fußproblemen 
aufhören. Nächstes Jahr wollen wir 
ein Pilger-Wochenende anbieten. 
Johanna Lembcke-Oberen sucht 
noch nach einem freien Termin in 
ihrem Kalender, dann wird das 
Angebot im Gemeindebrief bekannt 
gegeben. Ich freu mich drauf. 
Was wünschen Sie sich zukünftig 
für unsere Kirchengemeinde?
Für unsere Gemeinde wünsche ich 
mir, dass mehr Menschen die 
Angebote der Kirche wahrnehmen. 
Es wird so viel Schönes angeboten 
und die Gemeinschaft ist toll!
Vielen Dank, Frau Schilloks, dass Sie 
sich die Zeit genommen haben, 
meine Fragen zu beantworten. Ich 
wünsche viel Erfolg für die gemein-
same Pilgerfahrt.        Lilly Ehrenberg

Birgi� Schilloks
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Ich bin eine Freundin des Briefe-
schreibens; leider ist diese Art der 
Kommunika�on nicht mehr sehr 
weit verbreitet. Was für eine Freu-
de, wenn man einen handgeschrie-
benen Brief bekommen hat, mehre-
re Seiten lang, und auf diese Weise 
von den Freuden, Sorgen und Nöten 
nahestehender Menschen erfahren 
kann.
Ich möchte nun in dieser Form unse-
rer neu gestalteten Rubrik „Lichtbli-
cke“ begegnen. Jedoch nicht hand-
geschrieben, was sicherlich besser 
ist, weil es eventuell beim Entziffern 
problema�sch werden könnte .
Wir müssen nicht darüber reden, 
was gerade in der Welt passiert und 
was es mit uns macht, aber wir kön-
nen darüber reden, wie wir dem be-
gegnen können.

Kennt ihr Herbert Grönemeyers Lied 
„Sekundenglück“? Empfehlenswert 
ist das dazugehörige Video. Ein Lied, 
welches für mich Leich�gkeit und 
Lebensfreude vermi�elt.
Wie sieht euer Sekundenglück aus? 
Ist es die wunderschöne Natur - der 
blühende Raps - oder die Familie, 
Kinder, Partner? Sind es besondere 
Freunde oder Menschen, die euch 
einmal begegnen und von denen ihr 
so viel mitnehmt? Jede Begegnung 
ist ein Geschenk.
Ich wünsche euch für die nächste 
Zeit viele kleine und große solcher 
Glücksmomente, vor allen Dingen, 
dass ihr diese auch erkennt und die 
Chance ergrei�, glücklich zu sein. 
Was es auch immer für jeden Einzel-
nen von euch bedeutet .

Eure Syrin



Anne Chris�ansen ist 
unsere neue Chorlei-
terin! Endlich ist es 
amtlich und wir sind 
sehr froh, dass es mit 
unserem Chor wei-
tergehen kann. Anne 
lobt uns viel. Und 
wenn was falsch ge-
sungen wird, erklärt 
sie uns, dass gerade 
diese Stelle auch 
wirklich schwierig 
ist.
Wir singen bei be-
sonderen Gelegenheiten, wie zur 
Konfirma�on und alle drei Monate 
in unserem Go�esdienst für Ausge-
schlafene. Hier übernehmen einige 
von uns verschiedene Aufgaben, wie 
z.B. die Predigt, die Fürbi�en oder 
den Kirchenkaffee. 
Es gibt auch immer mal wieder 
überraschende Momente. So ha�en 
wir im Dezember einen Telefonter-

min mit Jesus und im März kam Be-
such aus Lauenburg. Die Handpuppe 
Finja unterhielt sich mit uns über 
Freundscha�.
Wir proben jeden Mi�woch um 
18:30 Uhr im Gemeindehaus in 
Lütau und würden uns sehr über 
Zuwachs freuen. Jetzt ist der ideale 
Zeitpunkt, um mit einzusteigen.

Birgi� Schilloks
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Konzert mit Posaune und Jugendchor Gospelchor Sing & Pray
Kirchenmusik Kirchenmusik

Ende März fand in der Lütauer Kirche 
ein Konzert mit den Posaunenchören 
Lütau und Schwarzenbek sowie der 
Jugendgruppe Schwarzenbek sta�. 
Toll, wenn im Dorf etwas so Schönes 
geboten wird!
Besonders eindrucksvoll empfand 
ich das Lied „Gib uns Frieden“ von 

Mar�n Luther, zu Herzen gehend 
vorgetragen von den Posaunen.
Mu�g der junge Mann, der als Einzi-
ger im Bariton mit sieben Sopranis-
ten gesungen hat.
Danke an Markus Götze und Jan 
Lamp mit ihren Chören.

Birgi� Schilloks

Auch in den nächsten drei Monaten 
haben wir wieder viele Gelegenhei-
ten, musikalische Go�esdienste in 
umliegenden Kirchen zu besuchen. 
U.a. laden die Kantorei und der Ju-
gendchor Schwarzenbek zur Som-
mermesse am 29.06.2025 um 09:30 
Uhr in die St. Franziskuskirche. 

Am 13.07.2025 um 17:00 Uhr gestal-
ten die Kantorei Büchen und der Ka-
pellenchor Schnakenbek den Go�es-
dienst in der Marienkirche in Bü-
chen-Dorf. Das Programm: „Magni-
ficat“ von F. Durante .
Weitere Termine unter 
www.kirche-ll.de/
termine/cantate.html

Cantate 2025

Offenes Singen im August

Bri�a und Andrea beim Telefonieren im
 Go�esdienst für Ausgeschlafene
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Handpuppe Finja im Gespräch mit Andrea beim Go�esdienst für Ausgeschlafene
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Musiker:innen aus Lütau und Schwarzenbek

Dieses Foto finden Sie 
nur in der gedruckten 

Ausgabe, aber nicht im 
Internet.

An jedem Montagabend im August gibt es wieder ein offenes Singen im 
Lütauer Pastorat mit Anne Chris�ansen. Ab 19:00 Uhr singen wir wieder 
gemeinsam alte und neue Kirchenlieder: eins�mmig, mehrs�mmig, zum 

Erinnern oder Kennenlernen. Jeder ist willkommen!. Die Termine sind 
am 04.08.2025, 11.08.2025, 18.08.2025 und 25.08.2025. 

http://www.kirche-ll.de/termine/cantate.html
http://www.kirche-ll.de/termine/cantate.html


Die Konfizeit wird sich ab dem kommenden Jahr ändern: Wir werden von 
einem zwei- auf ein einjähriges Modell wechseln. Deshalb gibt es in die-
sem Sommer keinen Start einer neuen Konfigruppe! Ab Frühjahr 2026 
kann die Anmeldung für die Konfirma�on 2027 dann erfolgen.

Zur Informa�on: Anmeldung zur Konfirma�on 2027 erst 2026

16 17

Konfirma�on 2025 Besuch beim Besta�er mit den Konfis 2025
Konfi-ZeitKonfi-Zeit

Caetano Lukas Timm aus Lütau             
Franziska Hamann aus Lütau

Jona-Josefie Heitbrack aus Lütau                          
Leon Wöhl aus Lütau
Lina Porth aus Lütau

Neele Fix aus Witzeeze
Pia Dienelt aus Lütau                                    
Sam Winter aus Wangelau
Timm Wulff aus Lanze

Die neue Gruppe ist gar nicht mehr 
so neu! Zuletzt haben die Konfis, die 
2026 konfirmiert werden, vor Ostern 
Osterkarten für die Bewohner der 
Senioren WGs in Basedow und des 
Seniorenheims in Gülzow gestaltet! 
Bald haben die zweiwöchentlichen 
Treffen ein Ende und wir gehen zu 
den Konfi-Samstagen über! 

Johanna Lembcke-Oberem

Vielen lieben Dank!

Der Tag unserer Konfirma�on kam und wir ha�en einen wunderschönen 
Go�esdienst. Unser besonderer Dank gilt unseren Familien, unserer 

Pastorin Johanna Lembcke-Oberem und allen Beteiligten in dieser Zeit 
der Konfirma�onsvorbereitung. Vielen Dank auch für die Anwesenheit

 aller beim Konfirma�onsgo�esdienst und für die vielen
 Glückwünsche und Geschenke. Wir setzen unsere Reise mit Go� fort 

und folgen unserem von IHM geleiteten Weg.

Grafik: D. Blum

Und was machen die Konfis 2026? 

Mi�e März waren die Konfis 2025 zu-
sammen mit einigen Konfis aus Lau-
enburg, Pastorin Nora Gutdeutsch 
und interessierten Eltern zu Besuch 
beim Besta�ungshaus Steinkamp. 
Dirk Steinkamp hat uns seine Trauer-
halle gezeigt, viele Fragen beantwor-
tet und uns auch einen Blick hinter 
die Kulissen ermöglicht. Über The-
men wie Tod und Sterben zu spre-

chen, ist für die meisten Menschen 
schwer. Dabei kommen viele Fragen, 
wenn man sich erst einmal traut, die-
se zu stellen.  Wir konnten feststel-
len: Sogar lachen darf man beim Be-
sta�er! 
Danke, lieber Dirk Steinkamp, dass 
wir einen so spannenden Abend ver-
bringen dur�en! 

Johanna Lembcke-Oberem
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Besuch der Konfirmanden 2025 beim Besta�er
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden von 2025
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Die gebastelten Osterkarten
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Unsere Schulkinder aus Basedow
KindergärtenKindergärten

28.07.2025 - 15.08.2025: Sommerferien, Notgruppe: 28.07.-01.08.2025
03.11.2025: Fortbildung
22.12.2025 - 02.01.2026: Weihnachtsferien 2025
20.03.2026: Teamtag
15.05.2026: Brückentag
26.05.2026: Fortbildung
27.07.-14.08.2026: Sommerferien, Notgruppe: 27.-31.07.2026
30.10.2026: Fortbildung
23.12.2026 - 01.01.2027: Weihnachtsferien 2026

Unsere Schulkinder aus Schnakenbek

Kindergärten
Schließungszeiten der Kindergärten 2025/2026

Fünf unserer Schnakenbeker Elb-
spatzen, Yorick, Johann, Greta, Jole-
ne und Emily, machen sich in diesem 
Jahr auf den Weg zu neuen Aben-
teuern – sie werden bald Schulkin-
der! Und auch, wenn uns der Ab-
schied ein kleines bisschen wehmü-
�g s�mmt, überwiegt vor 
allem eines: die Freude über all das, 
was sie bei uns erlebt haben – und 
über das, was vor ihnen liegt.
In ihrer Kita-Zeit haben sie viel 
gelacht, gelernt, geträumt und 
entdeckt. Die Murmelbahn 
war Schauplatz großer Bau-
kunst, beim Pferdespielen 
ging es auf fantasievolle Aus-
ri�e, und beim Tiger-Spiel 
wurde voller Energie gerannt, 
gerufen und gelacht. Sie ha-
ben Freundscha�en geschlos-
sen, sind gewachsen – inner-
lich und äußerlich – und ha-
ben ihre Gruppe mit Leben, 
Ideen und Lächeln bereichert.
Jetzt beginnt ein neuer Ab-
schni�, der voller spannender 
Erlebnisse steckt: Buchstaben 
und Zahlen, neue Freund-
scha�en, Pausenhof-Abenteu-
er und ganz viele neue Fragen 

an die Welt. 
Liebe Vorschulkinder, ihr seid wun-
derbar – und wir sind stolz auf euch. 
Bleibt neugierig, mu�g und fröhlich! 
Wir wünschen euch von Herzen ei-
nen tollen Schulstart und freuen 
uns, wenn ihr uns mal besuchen 
kommt. Die Elbspatzen-Kita wird im-
mer ein Stück eures Weges bleiben.

Euer Elbspatzen-Team

Die baldigen Schulkinder aus Schnakenbek

Aus dem Basedower Kindergarten 
freuen sich in diesem Jahr Liare, 
Quinn, Kuba, Benjamin, Elias, So-
phie, Ivy, Noah, Arabella, Zoey und 
Floren�na auf ihre Einschulung. 
Bes�mmt werden sich die Kinder 
noch gerne an das spannende letzte 
Jahr mit den vielen Highlights erin-
nern. So ha�en wir schon Verkehrs-
erziehung mit ADACUS, unser Müll-
projekt mit der AWSH, wöchentliche 
Vorschulprojekte, Turntage in der 
Lütauer Schule und unsere Über-
nachtungsparty. Diese war für die 
Kinder wieder sehr aufregend. Nach-
dem alle Be�en aufgebaut waren, 
begann unsere Schatzsuche durchs 
Dorf. Die Kinder folgten den Pfeilen 

und Hinweisen und fanden den 
Schatz schließlich in unserer Kapelle. 
Sehr viel Spaß ha�en sie auch beim 
Spielen im Dunkeln, beim Lagerfeuer 
und anschließendem Kino. Etwas 
müde, aber glücklich empfingen die 
Kinder ihre Eltern und Geschwister 
am nächsten Morgen zum Früh-
stück. Ein tolles Erlebnis!
Ausflüge zur Polizei, Bücherei, Schu-
le und in die umliegenden Orte sind 
geplant. Dabei üben wir weiterhin 
auch das Fahren mit dem Schulbus 
und das rich�ge Verhalten im Stra-
ßenverkehr. 
Wir wünschen unseren Schulanfän-
gern einen guten Start und viel Spaß 
in der Schule.                   Kers�n Leipert

Die neuen Schulkinder aus Basedow

Dieses Foto finden Sie nur in der gedruckten Ausgabe, 
aber nicht im Internet.

Dieses Foto finden Sie nur in der ge-
druckten Ausgabe, 

aber nicht im Internet.
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Unsere Schulkinder aus Krüzen Unsere Schulkinder aus Lütau
Kindergärten KindergärtenKindergärten

In diesem Jahr kommen sieben Kin-
der des evangelischen Kindergartens 
Krüzen in die Schule. Nun ist das ers-
te Halbjahr des letzten Kitajahres 
schon vorbei und es geht mit großen 
Schri�en in Richtung Schule. Die Kin-
der haben bereits viel erlebt. Ob 
Ausflüge und Projekte mit Herrn 
Neuhaus von der AWSH, dem Raben 
ADACUS vom ADAC oder dem Be-
such der Polizei in Lauenburg. Auch 
Herr Seefeld von der Lütauer Schule 
besucht uns regelmäßig, ein paar 
Ausflüge, wie zur Bücherei, stehen 
noch an. Ein großes Highlight für die 

Kinder war auch in diesem Jahr die 
Übernachtungsparty. Nach dem ge-
wünschten Abendessen, Nudeln mit 
Tomatensoße, gab es die lang er-
sehnte Nachtwanderung mit vielen 
Aufgaben. Loki, unser Wichtel, ha�e 
sich knifflige Aufgaben für unsere 
ABC-Kinder ausgedacht. Den Schatz 
bei der Familie eines Vorschulkindes 
haben die Kinder trotzdem gefun-
den. Zurück in der Kita gab es noch 
einen Film mit einer Candybar. Mit 
einem Frühstück am nächsten Tag 
endete dieses tolle Erlebnis. 
Ein weiteres Highlight in der Vor-
schulzeit sind die Experten�sche. Bei 
diesen stellen die Kinder ihr erarbei-
tetes Thema der gesamten Gruppe 
vor. Abschließend gibt es eine
Urkunde.
Wir wünschen den Kindern eine tol-
le, spannende Schulzeit und für 
ihren weiteren Weg von Herzen alles 
Gute!

Das Team der Kita Krüzen

Dieses Foto finden Sie nur in der gedruckten Ausgabe, 
aber nicht im Internet.

Monatsspruch August
Go�es Hilfe habe ich erfahren  

bis zum heu�gen Tag 
und stehe nun hier 
und bin sein Zeuge. 

- Apostelgeschichte Kapitel 26, Vers 22 -

Die zukün�igen Schulkinder aus Krüzen

Ostern in Lütau … viele bunte Eier
Wenn man zur Osterzeit einen Spa-
ziergang durch Lütau machte, ent-
deckte man viele schöne bunte 
Ostereier an den Straßenlaternen. 
Wir ha�en uns sehr gefreut, als die 
Gemeindevertretung gefragt hat, ob 
wir die Ostereier mit den Kindern 
bemalen möchten. Mit dem Pinsel 
in der Hand dur�e jedes Kind ein Ei 
ganz individuell gestalten. Die Krip-
penkinder haben ein Gemein-
scha�sei gemalt.
Bei einem ausgiebigen Spaziergang 
durch das Dorf konnte jedes Kind 
schon einmal Eier suchen üben. Es 
war toll zu sehen, wie die Augen 
geleuchtet haben, als die Kinder 
„IHR EI“ gefunden haben.
Ein riesiges Dankeschön an die Ge-
meinde für dieses bunte, gelungene 
Projekt.                         Vanessa Huber Die Lütauer Ostereier
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Die Vorschulkinder der Lütauer
Storchengruppe, Felina und Bjarne, 
fliegen aus dem Storchennest in ein 
neues Abenteuer. Sie werden Schul-
kinder! 
Neue Erlebnisse stehen vor der Tür. 
Neue Freunde finden, spielen auf 
dem Schulhof, Rechnen und Schrei-
ben und Lesen lernen.
In Erinnerung bleibt die Kita-Zeit, in 
der sie viel Spaß ha�en beim Spie-
len, Entdecken, Malen, Basteln, 
Kle�ern im Wald und in der Schul-
turnhalle, Freundefinden, Lachen 
und Unbeschwertsein.
Wir entlassen mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge zwei 
wunderbare, mu�ge und krea�ve 
Schlaufüchse in ihr neues Aben-
teuer.                                 Nicole Drews Die neuen Lütauer Schulkinder

Dieses Foto finden Sie nur in 
der gedruckten Ausgabe, 

aber nicht im Internet.



Sommerkirche
Sehnsuchtsorte

Um 18 Uhr am:

8. Juni 
13. Juli 
20. Juli
3. August
10. August
17.August
24. August
31. August
6. September 
14. September 

Kapelle Basedow
Kapelle Basedow

Lütau - Pastoratsgarten
Maria-Magdalenen-Kirche Lauenburg

Kapelle Basedow
Kirche Lütau

Kirche Gülzow
Kapelle Schnakenbek

Kollow - Am Glockenturm
Kapelle Basedow  

Verbundenheit
Ruhe

Weite
Schifffahrt
Unterwegs

Berge
Frieden

Kino
Zuhause 

Himmel 

Thema: 

Wir freuen uns auf Sie! Ihre Kirchengemeinden Lütau, Gülzow und Lauenburg 

22 23

Aus der RegionAus der Region



Familiengo�esdienst 
Geburtstage ab 70*

24 25

Juni

Juli

August

*Widerspruchsformular: Seite 27

Kinder&Kirche

Ostern ohne Familien-Go�esdienst 
und Ostereiersuche - Ach ne, dach-
ten wir uns! 
Das Thema in diesem Jahr hieß 
"Freude, die bleibt – das bunte 
Kreuz". 
Jeder erhielt vor Beginn des Go�es-
dienstes eine Karte mit einem Wort 
drauf, welches gesagt werden muss-
te, wenn ein bes�mmtes Wort (was 
sich auch auf der Karte befand und 
im Kontext zum Go�esdienst stand) 
ausgesprochen wurde. 
Zunächst wirkte es sicherlich 
befremdlich für den einen oder an-
deren, aber eigentlich lief es ganz 
gut und von Mal zu Mal wurden die 
einzelnen S�mmen im Verlauf der 
Stunde auch lauter und hörten sich 
auch nicht mehr so zögerlich an. 
Wir hörten eine kleine Geschichte, 
in der Frauen vor dem leeren Grab 
standen und zuerst traurig und 
erschrocken gewesen sind - aber 
dann haben sie verstanden: Jesus 
lebt! Und das ist unsere große Freu-
de an Ostern und die Botscha� des 
Go�esdienstes gewesen. 
Dazu gestalteten wir bunte Kreuze 
mit vielen bunten Perlen, Sand, 
getrockneten Blumen, Federn und 
vielem mehr. Nicht immer soll ein 
Kreuz düster sein und Traurigkeit 
verbreiten, sondern auch Hoffnung 
und Freude schenken. 
Da das Gras im Apfelgarten noch 
sehr nass und hoch war, haben wir 
spontan die Ostereiersuche in die 
Kirche verlegt und alle Kinder 
dur�en wie wild unsere Kirche 
durchforsten und erobern. 
Wir haben uns als Team sehr über 

die vielen Kinder, Eltern, Großeltern 
und Kirchengemeindemitglieder ge-
freut! 
Die nächsten Familien-Go�esdiens-
te finden am 15.06.2025 und 
07.12.2025 jeweils um 11:00 Uhr in 
Lütau sta�!                  Eure Fiona Balk
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Aus Datenschutzgründen finden Sie die Geburtstage nur in der
 gedruckten Ausgabe, aber nicht im Internet.
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Konfirma�on vor 50, 20 und 10 Jahren
Zeitzeugnisse

*Nur für Mitglieder der Kirchengemeinde Lütau

Bankverbindung
Spenden für die Arbeit der Kirchengemeinde bi�e mit Verwendungszweck 
„128/ S�chwort“ an folgende Bankverbindungen:
Raiffeisenbank Lauenburg
BIC: GENODEF1RLB
IBAN: DE76 2306 3129 0000 1137 78

Kreissparkasse Ratzeburg
BIC: NOLADE21RZB
IBAN: DE12 2305 2750 0086 0483 94

Kontakte Impressum
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütau
Pastorin Johanna Lembcke-Oberem
�04153-55237 �04153-558904 
�pastorin@kirche-luetau.de
�www.kirche-luetau.de
Kirchenkasse
Olaf Dey 
�04153-558905 �04153-558904 
�kirchenkasse@kirche-luetau.de
Gemeindebüro
Dienstags und donnerstags: 
10:00 - 12:00 Uhr, Beate Burmester
�04153-55237 �04153-558904 
�pfarramt@kirche-luetau.de
Küster
N.N.
�pastorin@kirche-luetau.de
Kindergarten 
Vanessa Huber �04153-8698938
�gesamtleitung@kirche-luetau.de
Friedhofsverwaltung und -pflege
Olaf Dey �04153-558905 
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Widerspruchsformular - Kirchengemeinde Lütau
Zutreffendes bi�e ankreuzen*:

Bei Bedarf bi�e ausgefüllt im Pastorat abgeben.

Ich möchte nicht, dass mein Name in der Geburtstagsliste erscheint.
Ich möchte nicht, dass mein Name bei den kirchlichen Amtshandlungen erscheint.
Ich möchte nicht, dass der Besuchsdienst mir zum Geburtstag gratuliert.
Ich möchte an meinen „runden“ Geburtstagen ab 80  Jahren keinen Besuch von der 
Pastorin bekommen.

Name: _________________________               Wohnort:______________________

Geburtsdatum:_____________      Datum und Unterschri�:___________________

Konfirma�on 1975 mit Pastor Engel
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Konfirma�on 2005 mit Pastorin van der Staaij
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Konfirma�on 2015 mit Pastorin van der Staaij
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TrauerfeiernTaufen

Konfirma�onen

Segen zum Hochzeitstag

28 29

Was Wann Wo Wie Wer

Haus-
kreis

Dienstags 
16:30-18:30

Uhr
 Basedow

Gespräche über den 
Glauben, das Leben und 

die Bibel
Sabine Bielefeldt

Besuchs-
kreis

Termin noch 
nicht bekannt

Pastorat, 
bi�e 

anmelden

Kaffeetrinken und 
Planung der nächsten 
Geburtstagsbesuche

Pastorin Lembcke-
Oberem & Team
�04153-55237

Bücher-
café

Samstag
07.06.2025

15:30

Lanze
Gemeinde-

haus
Büchertreff mit Kaffee 

und Kuchen
Sigrid Huster

und Team

Gemeinde-
brief

Donnerstag
24.07.2025
17:30 Uhr

Pastorat 
Lütau

Redak�onssitzung zur 
Herausgabe des 
Gemeindebriefs

Barbara Möller
und Team

Kirchen-
chor

Sing & Pray
Mi�wochs
18:30 Uhr

Pastorat 
Lütau

Musizieren mit 
Au�ri�en im 

Go�esdienst und in 
Konzerten

Anne Chris�ansen

Kirchen-
kaffee

15.01.2026
18:00 Uhr

Gasthof 
Basedau, 

Lütau

Jahresplanung der 
Kirchenkaffee-

termine

Birte Balke & Team

Küster-
team

Gesam�reffen
 alle drei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Allgemeine, 
ehrenamtliche 
Küsterdienste

Pastorin Lembcke-
Oberem

�04153-55237

Pfad-
finder

Freitags 
16:00-17:30 

Uhr
Pastorat 

Lütau

Bewegung, Natur, 
Abenteuer und Spaß für 
Kinder und Jugendliche 

ab 8 Jahren

Pastor Jan Jackisch
�04155-2330

�pastor.jackisch@ 
kirche-in-buechen.de

Schau-
kasten

Alle zwei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Planung und Gestal-
tung der Schaukästen Ellen Kletz

Senioren-
kreis 

Krüzen

Sommerpause 
im Juni, Juli 
und August

Gemeinde-
haus 

Krüzen

Zusammenkommen, 
klönen, spielen, 

Neuigkeiten 
austauschen, an alte 

Zeiten erinnern, 
miteinander lachen und 

fröhlich sein bei 
Kaffee/Tee und Kuchen 

für alle ab 60 Jahren

Heike Riege
Mar�na Hintz

Senioren-
kreis 
Lütau

2. Montag 
im Monat

 ab 15:00 Uhr
Sommerpause 

im August

Pastorat 
Lütau

Ju�a Asboe
und Team

Spiele-
nach-
mi�ag 

Basedow

1. Dienstag
im Monat

ab 15:00 Uhr
Sprü�enhus 

Basedow
Gemütliche Spiel- und 

Rätselrunden für 
Erwachsene

Birgit Lange
und Team

Treffpunkte

Termin Veranstaltung Seite

06.06.2025 19:00 Uhr: Backen und Schnacken in Lütau 3

07.06.2025 15:30 Uhr: Büchercafé in Lanze 10

28.06.2025 10:00 Uhr: Trauerfrühstück in Lütau 3

29.06.2025 09:30 Uhr: Cantate in Schwarzenbek 14

03.07.2025 18:00 Uhr: Abend im Besta�ungshaus Steinkamp 3

13.07.2025 17:00 Uhr: Cantate in Büchen-Dorf 14

24.07.2025 18:00 Uhr: Redak�onssitzung nächster Gemeindebrief

04.08.2025 19:00 Uhr: Offenes Singen im Lütauer Pastorat 14

06.08.2025: Redak�onsschluss nächster Gemeindebrief

11.08.2025 19:00 Uhr: Offenes Singen im Lütauer Pastorat 14

18.08.2025 19:00 Uhr: Offenes Singen im Lütauer Pastorat 14

25.08.2025 19:00 Uhr: Offenes Singen im Lütauer Pastorat 14

Termine

*Widerspruchsformular: Seite 27

Amtshandlungen*
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Aus Datenschutzgründen finden Sie die Amtshandlungen nur in der 
gedruckten Ausgabe, aber nicht im Internet



Datum Lütau
Kirche

Basedow 
Kapelle

Gülzow
Kirche

Schnaken-
bek Kapelle

Lauenburg 
DBH

Lauenburg
Kirche Bemerkung

01.06.2025 10:00 10:00 17:00

08.06.2025 18:00 10:00 10:00 Pfingstsonntag

09.06.2025 11:00* Pfingstmontag, *Ertheneburg
Seite 22

15.06.2025 11:00 10:00 10:00

21.06.2025 18:00

22.06.2025 11:00 10:00 10:00

24.06.2025 19:00

29.06.2025 18:00* 17:00 *Sommerlicher Abendgo�esdienst 
„Midsommar“

06.07.2025 11:00* 17:00 *Tauffest an der Elbe

13.07.2025 18:00 10:00* 10:00 *Dörfergo�esdienst in Krukow,
 Am Dor�eich

19.07.2025 18:00* *Im Himmmelsgarten auf dem 
Friedhof

20.07.2025 18:00* 11:00 10:00 *Im Pastoratsgarten

24.07.2025 19:00

27.07.2025 10:00* 10:00 *Open air auf der Wiese vor
 der Kirche

03.08.2025 18:00

10.08.2025 18:00 10:00

16.08.2025 18:00* *Im Himmmelsgarten auf dem 
Friedhof

17.08.2025 18:00 17:00

24.08.2025 18:00 10:00

31.08.2025 18:00 17:00

30 31

Go�esdienste
Legende

Go�esdienste

mit Taufe

 mit Abendmahl

für Ausgeschlafene

mit Musik

 Taizégebet

 mit Kirchenkaffee

 für Familien

Konfirma�on

 Sommerkirche

Friedensgebet

 mit Krippenspiel

Kulturgo�esdienst

 DEIN Go�esdienst
       für junge Erwachsene

 im Gemeindehaus

Die Termine unserer 
Gemeinde sind in 

dunkelblau dargestellt.
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